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Lokal-« Z 
Spezielle Preis an alletk Oa- 
in ZonderthatT ngoßxesthkeeden 
Einige Bauplötze für 85 Baar 

.U sö den Monat Dill 83 Dust-m 
T- Doktor Vallier kuriri Magen- 

leiden. 
§ Großer Möbel Verkauf findet 

jetzt bei Sondennann’5 statt. 10 bis 
f50 Prozent Rats-sitt 

I sk- Dr. O. K. Bierqu. Wut-It 
»Im Bebbe Gebäude 
s ek. N. O. Bagtkyg Thiemrn we 
I 

hon: 850. 

I Gutes Gaphkr Gift ist in Clays 
WILL Apotheke zu haben. 

» ZE- Dr. Valliek vertreibt Gall-en- 
steine. 

s Maschittenszlllesscr und Theile 
bei-der Het)nke-Lohnmnn Co« 

—- Tick Bros. Quincy Bier bei 
der Kiste oder Faß bei J. J. Klinge. 
.-! —- Dr. J. Lue Sutl)ekland, Arzt subb» Augen-tut Brillen eine Spezi- 

kiolltat Office im Alexander Gebäude 

., f —- Ponl Weitere von Et. thmm 
fntek letzte Woche tn der Stadt. um Ne- 

vschefte tu erledigen. 

§ Samstag ist großer Bose-mont- 
etkaus zu halben Preisen bei Son- 
erman11’s. 
— Dr. S. I. Seel. schmerzlose 

Lohnak , Osstce im Michelson Block 
Hier w kb Deutsch gesprochen 

f Kind-I- scheel-n 

IActI ktcfcllkks 
LIAEZTCIRIAJ 
— Wenn Ihr Bild-er esnzumhmen 

soder zu repariren habt gebt nach 
sBetmetson 83 Co., 122 Lst 3te Str. 

Is- Das beste Brot und alle Sor- 
ten Kuchen sind zu haben in German 
Shattenberg’s Bäckerei, 318 West 
s. Straße. Geht und überzeugt Euch. 
si- Des Ietzisliche stotz sie- 

MII III oder Liste, sit Familie- 
nstand bei p: s. Stein-. 

j§ Vaterle Brick Käse und alle 
Were Sorten Käse in bester Quali- 
tH Bee Give Grocem 

-,— THE k- J 
p. nIII-l w 

tu n von -. ne, 
4w:o.emäi’ g « 

— Dr. D. I. Findi- schnarzi 
dessen Ofsiee über Tusker C Farns 
sei-ils- Llpotheie ist, Zimmer s und 
G- empfiehlt lich dein Publikum zu 
Entführung aller zahnäkztlichen Ak 
selten. Dr. Fiiich ist tüchti in sei 
nein Fach, und verdient gko en Zu 
Matt-. 

§ Allen Opfern hiermit zur gefäl- 
lcn Keiimnißnahm daß wir ngens 
ten für däc- Nachrichten aus Schloss- 
wigiHolsiein sind. Wir nehmen Neu- 
besiellungcii iiad wenn Eure Zeitung 
ausgclnufen ifi, könnt Jlir uns hier 
bezahlt-n und wir werden das Hvld 
ffir Ench ciniendeii 

Isi- zmuzls Jahre-n »He sit jetzt 
zwanzig Jahre 1)er« schreibt Hm- Fried 
Ernte von Livaioiiiiu. Minn« »in-S 
ver Alpciilrciutcr mich vcm Nin-inmitte- 
iiiiiö hinric, nnd seit jener Hirn iii er 

natutlich unsere Faiiiiliksniszskcbiiiii ge- 
weien.« 

Cis ist zweifelhaft ob da eine nimm 

Medizin ist, die mit dem Faimlieiilcbcii 
sieiizi verwachsen ist. iiiiczornikz Alpen- 
lxauten ist wird Dircti vom Laborato- 
totiimi durch ZisciiaHlxicnicii geliefert, 
die ernannt find von dciiisizirniunierih 
Tr. Peter Rahmen kl: Eoiis iso» HO- 
25 Eo. Hunne- Ave., tslnuigin Jll. 

Ists-Of VIII-M 

Iscll flcfcllcks 
C A S T O R l A 

DR. P. c. KELLEY 

Zimmer No. Many-It rrn neuen 

Ajchlllrstcrstielsnnde 

Phone 6203 Grund Island-New 

T. O. c. HAKKISON « 

seit-sinnst Ins Oesimilisee ( 

Rom- 
cffice über Temtur G Beeglss 

Schubladen 

ssflfsiflee « le 
ebenso leicht ane andere Leute den Ma ess-, 
Lebet- und Nierenxitrernshenen tznrn wer 
nnd met mit den gleichen Fol en, nämlich 
Appetitlossqkeit, Netvosrtäh -iicken- tust-» 
Ho ischrnekzen nnd Mirdrgkett Aber es ur» 
m rnörbig, so m fnljlen sont T. T. Weib 
les von Henrtp Tenn. Er Ichrerbrt »Im-s 
Its-schen Clemtc Bring ringen mehr Vom 
dei, rnir neue Arasre und guten Appetit m 

geben. als alle trnderen Wer-Untern die Ich 
gebtarrchre.&#39;" Sie helfen Jedem. UI rft 
thöticht zu leiden, wenn diese Denkern-me 
Med- rn no ver ersten Tons htm. Versuch- 
sir. sur 5 Sean in allen Apotheke-n 

l 
! 

§ Gutes Gopher Gift ist in Clav- 
ton’,8 Apotheke zu habest 

— Dr. C. E. schell, Deutschek 

ICH. Gen-II ANHA« 
z äMsixbmen Oel befs der HAVE-( 

—- WirT laufen den gillnzeiger vom 
28. Juni zurück und bezahlen 5 Cts 
für denselben. Dies ist nur bis Wik 
genügend Nummen haben. 

§ Wir verkaufen die beste Austrickp 
farbe für SckxunensFarhe, die dauer- 

haft ist Hehnkei Lehmann Eo. 

§ Besucht Dr. Basler-W Thier-Ho- 
«spital an 111 Süd Kunde Ave. Te- 
tophon 850. 

—- Geht nach Bennetson F- Eo. 
kwenn Ihr Hausmöbel herrscht Jhk 
sLaden befindet sich 122 Ost Bte Stk 

!———E. C anmmM D» Augen- 
und Ohrenarzt, Hedde - Gebäude- 

Grund Island. « 

S Bis zum 20. August machen wir 
spezielle Preise an Möbel Sonder 
nurnnEL 

§ Die besten Mittel allerhand Kä- 
ser und Ungezieser zu tödten bekomm 
Jhr stets in bester Qualität in Clsy 
ton’ö Apotheke 

— Emjl Wolbach und M. lit. isol- 

peyer unternehmen diese Woche eine 

itangere Automodil Tour nach Et. Li- 

tbortn Et. Paul und Umgegend. 

! 

—- Frnu lis. E. Neumann ist am 

Freitag mit ihren Kindern von einer 

Hänge-ten Reise nach dem Osten, wo sie 
jdie Ningara Falle besuchte, zurückge- 
lehrt 

—- Jensen ä Larsen sind noch tm- 
mer am alten Plan mit ihrem La- 

Iqer von besten Whiskies Rum Li- 
sauören und Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen 
! 

F § Automobil Besitzer-— Wir haben 
Faus Lager alle Größen G o od rich 
Tires, »Bes: in the long Run « 

Grund Island Motor Cur Eo. 412 
Weit 3te Stmße Telephon L 65s. ts 

s § Tiger Brand Sanitary Tot-che- 
und Bett Fsd ern. Jht könnt feine 
besser-ne tausen. Kommt und laßt 
iie uns zeigen. Je E Brunetsen 
F: Co. Ost dritte Strckse 

—- Franz D. Denman, die letzte 
Woche durch einen Sturz über die 
Kellertreppesthwer verelpt wurde ist 
sam- Wege-der Besserung. 

§ Tiger Brand Sanitary Touches 
»und Bett Federn. Ihr könnt keine 
besseren tausen. Kommt und laßtt 
sie uns zeigen J. E. Bennetfen 
F- Eo» Oft dritte Straße. 

—- Tie Familie Fred vschoel von 

tsenter Townihip war am Samstag in 
der Stadt. Herr Schoel erzielte 55 

Bttibel Hafer per Acker und iit mit 
die Ernte hochit zufrieden. 

Freie Augen-Unterhaltung. 
Vertauie Llugcngläicr unter Ga- 

rantie daß dieselben vollkommene ZU- 
iriedenheit gebeu. D· C. Ein-lieh 
Ein-nahst lieber Damens se Eos 
Laden, Grund Island. ft 

— Am Mittwoch Abend fand im 
Blattdeutichen Heini ein vom Damen- 
chor des Liedertranz veranstaltetez 
Tanttrantchen statt, desz sich eines an ; 

ten Besuches erfreute und bei dem manl 

iich ausgezeichnet unterhielt. 

— In der TeuiichwutlierifchenY 
Kirche an Tier Straße wird am nach-; 
iten Sonntag tein tszotteedienft iein," 
da Paitor Michelmann und seine hie-» 
nteinde am Mission-Zieh der Et. Pau- 
lud-istetneinde in Hamitton iso. teilni-; 
nennten gedenten j 

—- Schickt Eure Reiten und Butsu-! 
matte- nachden »Statut Island 
Tire F- Vulranizina Werks« zum Ne ! 

darin-n 105 Ost site Straße- gegen-i 
über dem Nie-Dorne Beil Phone 
A985. Alle Arbeit aarantirt. Wiri 
taufen alte Reife-n. 

NLRsthalim Ciacmh 
— Herr George Schroeder wird dert 

Vertreter der hiesigen Lutherifchen Kir« 
che an der 2ter Straße bei der Konser- 
ms der dentfchilutiy Synode in Sein-. 
ard fein. Herr Roether wird die Lake 
Totvnitiid Kirche vertreten. Zum Mii- 
sionsieit am Sonntag werden 6, 000 

Beincher erwartet. 

Zu verkaufen 
Nu neue-J deutlich-englisches UUV 

eimusclkdeutiches Pforte-much Naherez 
m der TIlnzetgetsLmæ 

cASTORIA 
kär säuglings und Rinden 

Dis Sorte Dis Ihr Imme. Gekauft Hain 

( 
! 

! 
Tugt ists Ø ji 

Contact-ji«- mz i 

Dr. Vallier kurirt Verftopfung 
§ cis-las aller Größen bei der 

Hehnke « Jolnnann Co. 

zEdk g Schaut-up ist vqn einer 

ekw se heimgetehrt 
cKisktcure Kruken mit gutem 

staff füllen in der Wirthschåst von 
August Moll. Auch ein gutes Glas 
Bier Iiebks da. 

—- Frau d. J. Ritter wurde am 

Dienstag an das Kranienlager ihrer 
Schwester in Nebraska City gerufen. 

iks sanft-seinen ider mehrere Bau- 
plcktze für ein Hundert Dollarg jeder 
Nur fünf Dollar baar und fünf Dol-; 
lar den Monat. Dill F- Huston E 

— Hean Falldorf, der bekannte 
Vaulontraitor hat den Kontralt für 
die Zimmermannsarbeit am neuen 

Hotel in Hastings erhalten. 
—- Kroeger ä Joseph- deutche 

Advokatem Testamente und Nechtans 
waltssachen eine Spezialität, Michel- 
son Gebäude 

Achtung, Former! 
Wir bezahlen baar fiit Butter und 

Eier. G. V. Vrady, 1302 W. 4tek 
Straße-. Grund Island 

§ Sonderinanns verkaufen Möbel. 

: § Tr. R. O. Baglen, Thierarzt, 1 
HBlock östlich und Pfg Block südlich vorn 

iPalmer HoteL 
E — Dr. Edith Saundcrs Spruch 
Jbebandelt Krankheiten der Frauen. 
Office im Hcdde Gebäude-. 

§ Milwaukee Eeroelath Wurst u 
Holländise Herringe Bee Hide» 
Grocery. 

« 

§ Wenn Ihr etwa-s zu verkaufen« 
habt versucht Euer Glück mit einer 
Lokal-Notiz. Der Erfolg einer fol- 
chen wid Euch überrafchen. 

s 

§ Das berühmte Dick Bros. Bier 
in Kisten könnt Jhr am Besten bei 
J..J. Klinge, 214 W. Dritte Straße 
erhalten. 

—Chas. Boifelman von Wonne-, 
der am Samstag in Grund Jsland 
weilte berichtet einem Neiordbrecher von 
Kornernte in seiner Nachbarschaft 

—Dr. cdith Bruders SpermJ 
Frauen-Amttn, behandelt alle Frau-J entrauthtiten und leistet arztltche Ge 
burtshtlfr. csfice rni bettete-Gebetum«-«l 

—- Mit großem Nadau durchzogen 
am Mittwoch die Lrb ,,Voosters««&#39; die» 
Straßen ver unteren Stadt, um die« 
Bevölkerung zu der am 27., 28. und 

LU. August tu er stattfindenden 
,,Fair« einzuladen- 

— Frau Murgaretha Reutiug stat- 
tete dem Etantz-Anzeiger am Mittwoch 
einen willkommenen Besuch ab. Sie 
ist gestern nach lkoopen E. D» abge- 
reist, um ihrer dort wohnhaften Toch- 
ter, Frau August Thesein, einen lan- 

geren Besuch abzustattm lsilüetliche 
Reise und ein frohes Wiederseh’n ! 

« Ase-ständiger Lzlafsertropfen 
Oijlilt auch den l)Ljrt’steu Eteiu; 
Bestiiuger Hunde Nagen 
Ethik über ziil)’ »Wiqu 
Beitändigesti Fleressireu 
Erweicht die spröde Maid; 
Beständin Annoueiken 
Bringt Handel weit und breit. 

L 

Heimgegangen. 
Am vergangenen Samstag ist einer 

Her ältesten Bewohner der Jnsel und 

jin hochgeachteter deutscher Bürger, 
Der-r Hean Hans Bockmann, plötzlich 
aus dem Leben geschieden. 

Der Entschlafene war ais 5. April 
841 im meerumschlungenen Schleg- 
wigsdolstein geboren und kam zur Zeit 
des Tänentrieges im Jahre 1864 nach 
Nebraska, wo er sich aus einer Heim- 
Itätte nahe Sand Krog niederließ. Sei- 
«e erste Gattin war Anna Rief aus der 

iannten Rief Familiean der Insel, 
e gebar ihm 7 Kinder, von denen noch 
am Leben sind. Nach ihrem im Jah- 
1885 erfolgten Ableben trat Herr 

octmann mit Anna Sophie Hausen 
In den (5hestand, aus welchem 18 Kin- 

Der hervorgingen, von denen ihn 8 

Aberlebetu Ter Verstorbene hinterlaßt 
seine schmerzgebengte Gattin und die 
folgenden Kinder: Frau Minute Moll, 
Oastingzz Frau Nellie Wirs, Palmer; 
Frau Kote Bausch, Frau Tora Wiese- 
Wood Niver; Frl. Sadie und die Soh- 
ne Charleg, John Gustav, Arthur, 
Janus-, Theodor und Gustav Bockniami. 

Ter Heimgegangene war ein fleißi- 
ger strebsamer Mann, der oh seiner 
Güte und Freundlichkeit bei allen, die 
ihn kunnten hochgeachtet und beliebt 
war. Tag Leichenbegangniß fand am 

Dienstag vom Trauerhause ans statt 
und wurde von Pastor Schumann ge- 
leitet· ,eriede seiner Asche! 

Am Lilittwoch den l·t. August, l 
Uhr Nachmittags, entschlies in der 

Wohnung seiner Tochter, Frau Win. 
Lohmaun, Herr Peter Diamann im 
Alter von genau 72 Jahren, indem 
sein Todestag auch sein Geburtstag 
war. Er erlag einem Krebs-leiden 

Der lfntfchlasene war ein Veteran 
des deutsch-französischen Krieges-, in 
dem er sich durch Muth und hohe Ta- 

pserkzit aitSzeichnete. Vor dreißig 
Jahren wanderte er nach Amerika aus 
und ließ sich nahe Grand Island nie- 
der, wo er seither gewohnt hat. Er 
war besonders unter der älteren deut- 

schen Bürgerschaft wohl bekannt und 

allgemein geachtet. 
Verstorbene htnterlaßt feine 

« 

gi- Garnm mit welcher er vor 
47 ahren in den hl. Ehestand trat 

die folgenden diesem Bunde entsprosse- 
»nen Rinden Frau Marg. Moline von 

Lntahak Frau M. Hamann von Okla- 
homa, Harry und Hean Dickmann 
von (51tnton, Mo» Jobn Dtckntann 
und Frau Marv Walterz von Et. Li- 
borv, Neb» und Frau Wut. Lolnnann 
vontkzrand Island. 

Das Vegrabntß findet am Sonntag 
unt 1 Uhr Nachmittags von der deut- 

schen Lutherjtchett Kirche an West 7. 
Straße aus unter Leitung von Pastor 
Ilttchelmann statt- 

Am Montag ist nach tneltrtagjgetu 
Atmnlenlager Jolm Berqbole der l.&#39;-- 

jatsrtae Sohn der am 322 West Jolnt 
Straße tnolmlnttten tsheleute Irred. 

Brektholq and dem Leben geschieden 
Tit- Knabe lttt an emer Magenhaut- 
lnstt nnd sollte onertrtuterden. tsrttntr 

etn munterer aufgewectter Junge, der 

m Brandt’g Ztgarrentaltrtt angestellt 
nun-. Er wird von feinen tsltern und 

F 

Sicherheit und Schutz- 
ftir die Bürgerschan nnd skren Halt nnd Nnt n nr 

von jeher das Ziel nnd Etilllen aller neietnselnsnden 
Floriterschasten Diesen Zweck verfolgend Unisirte 
die Legicslatnr von Nebraska dncs sogenannte lszn 

rantie-Gesetz. Dieses Gesetz sorgt siir die Eimer 

heit der in Staatøbanken keoonirten Sonreinlagen 
und sind nur Tepositoren von Staatslmnkenin sol 
cher Weise geschützt Wenn Zie Geld int Besitze- 
haben oder solches sitt Ihre Ernte, Vieh oder Land 

zn erhalten hoffen, deponiren Sie dasselbe in einer 

Etaatøbanh Die einzigen Banken dieser Stadt, 
die Ihnen solche Sicherheit fiir Ihr Geld bieten, sind 

Gommerrirtl Stute Bank 
und 

säume Zauingg Bank 

Oper-sent Musen für ZeitsDepositrn n. Epareimlagen 

.«»»«»WWWWWWWI Großes Deutsches Bundcsfest 
des 

Deutschen Kriegerbundes 
veranstaltet vom 

Deutschen Landwehr-Verein 
am 31. August und l. G 2. September 1912 

zu Grund Island, Nebr. 

Fest-Programm 
sonuatiend, den 31. juguft 1912 

Empfang der auswärtigen Vereine, sowie Festtheilneh- 
mer, mit Musik an den Bahnhösen. 

Geleiten derselben nach den betreffenden Quartiren. 
Abends s Uhr-; 

Versammlung in der Eugle Halle. 
Empfangsrede des Fest-Präsidenten Hm Theodor Jessen 

von Grand Island, Nebr. 
Daraus Gemüthlichen Kameradschaftliche Unterhaltung 

mit komischen Vorträgen und Gesang. 
Servieren von Erfrischungen 
Eriiineruiigs-Au6taiisch von vergangenen Tagen. 

Sonntag, den l. September, 19l2. 
Empfang der Kameraden an den Bahnhöfeu. 
Begleitung derselben zum Quartier. 

9 Ubr Morgens- 
Sainmeln im Plattdeutschen Heim und Part. 

10 Uhr Morgens: 
Beginn des Feld-Gottesdieustes im Plaitdeutschen Heim 

Parl. Feld-Prediger Hm Paftor Gasert. Singen der 
Hastings und Grund Island Sängerchore und des Lie- 
derlranz Daiiienchors. 

12 Uhr- 
Mittagessen im Plattdeutschen Heim. 

l Uhr Nachmittags; 
Versammeln von Eiiizelikjjiitgliedern zur Wahl ihrer De- 

legaten. 
Aus 25 Mitglieder kommt 1 Delegat. 
Es wird, gebeten, dasz alle wie ein Mann kommen und der 

Sache ein warmes Interesse entgegenbringen. 
Sonntag, den l. September, 1912. 
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2 Uhr Nachmittags- 
Versammlung aller Delegaten des Westlichen Kriegerbun- 

des in der G. A. R. Halle an Ost 3. Straße. 
Reden des Präsidenten Senator John ecker von Denver 

Präsident vom Central- Verband, A .Mertens, Prä- 
sident voni Westlichen Krieger-Vi1nd niid des Bürger- 
meisters von Grund Island; 

Unterdessen Musik und gemüthliche Unterhaltung für die 
Kameraden nnd Familien im Plattdentschen Heim. 

Abends Ball. 

Montag. den Z. September. lng. 

6 Uhr Morgens-: 
Werken. 
Frühstncten in den verschiedenen Quartiren. 
Darauf Besichtignng der Stadt, Grund Island. 

10 Uhr Morgens-: 
Sammeln aller Kameraden nnd Gäste bei dem neuen Lie- 

derkraiiz-Gebäude. 
Festan Nach Mesten hin anf Erster Straße-. 
Antomobile- Auffteffnnq nm das Viereck desZ City Paris-. 

I l Uhr Vormittags: 
Untiin der Barade dnrcti die m iptftiasz in der Stadt. 

12 Uhr- 

ijitaqussen iin Plattdentsclien Heini Inder in den Hotels. 
2 Uhr Nachmittags: 

Konzert nnd Volktzlielnitignng iin Part. 
Abends: 

« 

Großer Ball. 

i 
Z 
? 

sechs Drum-m lwtmncrL Tnö szqrnb 
ntsx fand am Illctttmom unm- Lettuna 
Hm Bustor lünsert statt. Tit- Erde 
mer tun tcnht fern. ! — -—-—---- 

Tit hochgcathtcte und nisten-blickt-( 
michc »Nimm-Z-Ttaatszcctltnq« lmtz 
nsentaHoftmnm fnr ocn tsrfola dch 

Remtblitaner rim Staate Xlltnotis Eie» 
icil ziemlich 1tticrzcugt,dai; der sonst fo» 
.stramm repuldlitantfche Staat diesmal 

micht allem emen demokratischen wou- 

ocrncnr, an Stelle dcsziemlichnntüchp 
gen Herrn Deneem sondan auch eine 

s demokratische chiglatur ertoahlen wird, 
aus welcher zwei demokratische Bundes- 

senatoten hervorgehen werden. Und 
das hat mit feinem Liede der ,,blonde 
Boß«« (Lorimer) gethan. 

is M Us W mpqu 
Z fügen. 
! Salz zieht man aus versalzen-u 

Speisen» indem Jnan ein etgenö zu 
su· diesem Zweck angeschafft-es ausge- 

3 wässertes Schwämmchen aner Let, es 
n dte Speisen legt und im otfall 

s Verfahren wiederholt Das 
Schwämmchen zieht alles überilüssiae 
Sol an sich, und manches verdorbem 
Oe cht kann To gerettet werden. 

s« Sl 
-. --.-- 

Bat-fett reinigt man von Erim-eh 
durch Ablsijrstpn knrt Tsrispntns sl 
Danach muss der Nod-m a it quensjs 
schen und Etrucknct kam fusstcsxr mit 
Wems trat-Nu :«.«.’.».:1 nimmt di» IN- 
nimmq Nrwt !«-.«1-, daß man om sksjs 
nes Ztsjs dxts N«."»sds.sn:- erst Mir-Ist 
dmm wjjscht nnd trocknet und dnnth 
weiter acht Wenn das Port-U 
schlief-»sich lelijndiq trocken Hervor- 
deu ist, michsl man ed mit der bekann- 
ten Vobmrnsichse 

Das beste Gott-tut sur Eichen-rann 
ist stets reines-, tlareo Brunnen- oder 

Leitungswasser, das man aber Tut 
filtkieten oder erst abkochen und Le- 
der erkalten lassen muß. Das reme 

Wasser bildet die houptsächlichsten Ve- 
stondteile aller Gewebsslüssigkektes 
und Gewebe unseres Körpers und 
verleiht dem Ernährungsnmtetial erst 
die richti e Form, um ausgestattet zu 
werden. m den Geschmack des W 
sen cum-regem fügt man ihm Obst- 
säste zu. Auch gutes Gelder- ode- 
Sodawassek, frische Buttermilch sind 
stets erlaubt, bei Zittonenlimonade 
sollte man erst den Arzt staat-U. 


